
0 6 . 2 0 2 2 - 0 7 . 2 0 2 2
T H E M E N
Gemeinsam feiern  
Ökumene: Rückblick auf den 
Weltgebetstag 2022

Gemeinsam lernen 
Kindergarten plus: Stärkung 
der kindlichen Persönlichkeit

Gemeinsam gestalten 
Kirchenvorstand: Unsere  
Kirchengemeinde im Jahr 2030

B R I E F

EVANG.–LUTH. KIRCHENGEMEINDE
ST. MICHAEL, WOLFRATSHAUSEN
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Herzliche Einladung 

Musik
in St. Michael

 
J i d d i s c h e  We l t m u s i k  u n d  m e h r :

Klezmer und so weiter …
mit Dorina Lux, Klavier,  

Ulrich von der Linde, Klarinette und Saxophon
Christiana Biron liest aus  

„ D ie Juden von Li b ow ic z “ 
Sonntag, 26. Juni, 17 Uhr

Spenden für das Inselhaus erbeten!

Die  Waf fenr üs tung  G ot tes
B E G E G N U N G E N

  
E i n  N a c h m i t t a g  f ü r  a l l e

 inspirierend ‒ unterhaltsam ‒ evangelisch

Ei n  Fi l m  vo n  Wa l te r  Ste f f e n
„Netz & Würm –  

Fischergeschichten vom Starnberger See“ 

( Ta s s i l o -Ha u p t p r e i s  d e r  S Z )
M o n t ag,  11.  J u l i ,  15  Uh r

Gemeindes aal  St.  Mic hae l

Mach mit:
Wir feiern miteinander 

Wir laden herzlich ein zum

G e m e i n d e

S o m m e r f e s t

a m  2 4 .  J u l i  2 0 2 2

Liebe Gemeinde,

durch den Kriegsausbruch in der Ukraine hat sich der gesellschaftliche 
Diskurs in unserer Gesellschaft binnen weniger Wochen verwandelt: An 
die Seite des Mitleids mit den Opfern und der Unterstützung der Ge-
flüchteten ist jetzt die Forderung sofortiger Aufrüstung und möglichst 
unbegrenzter Waffenlieferungen getreten. Dazu kommt Begeisterung 
über den Durchhaltewillen der ukrainischen Kämpfer und Jubel über 
ihre Erfolge wie die Versenkung eines russischen Kreuzers. Auf der 
anderen Seite werden Russen, auch wenn sie seit Jahren im Westen 
leben, zur Zielscheibe öffentlicher Kritik und Ausgrenzung.
Die Diskussion um die Verteidigungsbereitschaft von Bundeswehr 
und NATO ist aufgrund der Ereignisse unumgänglich; und Waffen-
lieferungen an die bedrohte Ukraine sind wohl unvermeidbar. Aber 
wenn statt dem Streben nach Verständigung, Entspannungspolitik und  
Kompromissen immer mehr das Schwarz-Weiß-Denken von „Guten" 
und „Bösen“ und Phantasien von einer totalen Niederlage des Aggressors 
die Gemüter der Menschen bestimmen, dann übernehmen wir letztlich 
das Menschenbild des russischen Diktators, und über kurz oder lang 
verkommt damit auch der Umgang miteinander in unserer Gesellschaft!
Um uns als Christen dagegen zu wappnen, hilft uns die ganz andere 
„Rüstung“, die uns der Epheserbrief gegen die „listigen Anschläge des 
Teufels“ empfiehlt:

 Seid stark in dem Herrn und in der Macht seiner Stärke! 
 So steht nun fest, umgürtet an euren Lenden mit Wahrheit und
 angetan mit dem Panzer der Gerechtigkeit und beschuht an den
 Füßen, bereit für das Evangelium des Friedens. Vor allen Dingen
 aber ergreift den Schild des Glaubens, mit dem ihr auslöschen   
 könnt alle feurigen Pfeile des Bösen, und nehmt den Helm des  
 Heils und das Schwert des Geistes, welches ist das Wort Gottes. 
 ( e p h  6 , 1 0 . 1 4 - 1 7 )

Trotz aller notwendigen Abwehr der Aggression kann uns diese  
„Waffenrüstung Gottes“ helfen, dass wir auch weiterhin das Gelingen 
und Glück unseres Lebens nicht an Macht und Gewalt knüpfen,  
sondern mit Wahrheit und Gerechtigkeit für das Evangelium des Friedens 
eintreten – im Vertrauen auf die Kraft Gottes, der durch seinen Geist 
Menschen zum Guten verändern kann!

Ein gesegnetes Pfingstfest wünscht

                                             I h r  P f a r r e r  f l o r I A N   g r u B e r

 Der Ökumenekreis Achmühle lädt ein

Ein Abend mit Max Kronawitter
Es werden verschiedene Filmausschnitte 

von den Passionsspielen  
gezeigt und kommentier t

Mittwoch, 22.  Juni,  19.30 Uhr
Spenden erbeten

Ökumenischer Gottesdienst
zum Sommer fest

Sonntag, 10.  Juli,  11 Uhr

im Bürgerhaus Achmühle

W i r  s u c h e n  e i n e n  A u s t r ä g e r  
f ü r  d e n  G e m e i n d e b e r e i c h

 
Wo l f r at s h a u s e n

M a r g e r i te n s t r a ß e  
(ungerade Hausnummern) ca. 25 Stück

  
We n n  S i e  u n s  h e l f e n  m ö c h te n,  u n s e r e 

Po r to ko s te n  z u  r e d u z i e r e n  u n d  Lu s t 
u n d  Z e i t  h a b e n  5- m a l  i m  Ja h r  u n s e r e n 

Gemeindebrief auszutragen,  
melden Sie sich bitte bei  

Frau Sabine May im Pfarrb ü r o   
te l.  (0 8171)  29 0 6 6

W i r  d a n ke n  Ih n e n  f ü r  Ih r e  M i t h i l f e!
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Ein Gebet wandert über 24 Stunden lang um den  
Erdball und verbindet Frauen in mehr als 150 Ländern  
der Welt miteinander! Dabei haben wir besonders 
die Frauen und Männer aus der Ukraine in  
unsere Gebete für Kraft, Heilung und Hoffnung 
miteingeschlossen.  

Der Weltgebetstag ist mehr als „nur“ ein Gottesdienst. 
Der Weltgebetstag weitet den Blick. Er geht über 
Landesgrenzen hinaus. Er zeigt uns das Leben und 
den Glauben von Frauen aus anderen Ländern. Er 
schärft unseren Blick für weltweite Herausforderungen 
wie Armut, Gewalt gegen Frauen, Klimawandel und 
eben auch Krieg. Und wir lernen uns über unsere 
Konfessionsgrenzen hinweg kennen.  
Hier in Wolfratshausen haben Frauen aus St. Andreas, 
aus St. Josef und aus St. Michael als Team den 
Gottesdienst vorbereitet. In dieser Gemeinschaft mit 
gegenseitiger Achtung, Wertschätzung und Dankbarkeit 
waren wir kreativ und konnten viel erreichen.  

Dank Ihrer Unterstützung haben wir 639,70 € an 
Spenden sammeln können, die benachteiligten Frauen 
zugutekommen. 
Wir sagen herzlichen Dank.

                     c o n n y  J u n g

t h e m A t h e m A

Eine Woche Abstand, um Kraft zu tanken:  
Das möchten wir für Betroffene der Flutkatastrophe aus  
Nordrhein-Westfalen organisieren. Wenn Sie diesen Menschen 
ein Platzerl, ein Gästezimmer oder gar eine Ferienwohnung, 
kostenfrei für eine Woche zur Verfügung stellen können  
oder Zeit und Ideen haben, um etwas Schönes wie z.B.  
einen Ausflug mit ihnen zu unternehmen, melden  
Sie sich bei uns! 
Auch wenn Sie unsere Aktion finanziell oder als ehrenamtliche 
Gästebetreuer*innen unterstützen, freuen wir uns sehr. Wir  
möchten mit Ihnen zusammen etwas dazu beitragen, dass diese 
unfassbare Katastrophe bewältigt werden kann. Mit Gastfreund- 
schaft und einem großen Herz möchten wir Lichtblicke für  
die Zukunft senden.  
Die Diakonie Oberland und die Diakonie Euskirchen und ihre 
jeweiligen Partner übernehmen die Vermittlung.

Alle weiteren Informationen finden Sie unter:  
www.diakonie-oberland.de  
oder rufen Sie direkt an unter (0881) 92 91-78

VR-Bank Werdenfels eG
IBAN: DE02 7039 0000 0004 8133 59
Betreff: Flutkatastrophe 2021

Habts Ihr no a Platzerl frei?

          
            Weltgebetstag 2022 
     aus England, Wales und Nordirland -  
   Zukunftsplan Hoffnung
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k I N D e r g ä r t e N  k r ä u t e r s t r A s s e  &  W e t t e r s t e I N s t r A s s e

Seit Januar führen wir mit den Kindern im zweiten Kinder-
gartenjahr ein ganz besonderes Projekt durch: Kindergarten plus. 
Dieses Projekt zur Stärkung der kindlichen Persönlichkeit und 
der sozialen und emotionalen Kompetenzen begleitet uns in den 
Kindergärten bereits seit mehr als 13 Jahren. 

Unsere Vorschulkinder warten auch schon  
sehnlichst auf den Besuch von Tula und Tim. 
Hier finden nämlich auch Vertiefungsmodule  
zu den Themen „Mut haben anderen zu helfen“, 
„Schwierige Situationen lösen“ und „Ich bin 
bald ein Schulkind“ statt.  
Für uns als Team ist es beeindruckend zu sehen 
mit welcher Begeisterung und auch Ernsthaftig-
keit die Kinder an diesem Projekt teilnehmen.  
Tula und Tim werden zu richtigen Vertrauens- 
personen und sind den Kindern besonders wichtig.

In Kleingruppen erleben die Kinder neun Module begleitet von zwei Pädago-
ginnen und den Handpuppen Tula und Tim. Die ersten Module handeln von 
dem eigenen Körper und den Sinnen. In den nächsten Modulen erarbei-
ten wir die gesamte Gefühlswelt (Freude, Trauer, Wut, Stolz, Angst,…). 
Anschließend setzen wir uns noch mit der Gemeinschaft, Freundschaft 
und auch dem eigenen Schutzraum auseinander. Am Ende des Programms 
findet die Kindergarten plus - Party statt, hier wird gefeiert und jedes Kind darf 
sich aus den Modulen Inhalte wünschen, die wiederholt werden.

Im Vorfeld hat das gesamte Kindergärtenteam an einer Fortbildung 
teilgenommen und dabei Inhalte und Umsetzungsmöglichkeiten 
des Basisprogramms und der Vertiefungsmodule für Vorschulkinder 
erarbeitetet.Wir freuen uns im nächsten Kindergartenjahr  
auch mit unseren Dreijährigen „Kindergarten plus Start“  
durchzuführen. 

vi e l e  g r ü ß e ,  ta n j a  h ü t t i n g e r

Wenn Tula und Tim  
   . . . hier bei uns spielen…

Wut  &  Freude
A n g s t  &  V e r t r a u e n

Traurigkeit  &  Glüc k

Gemeinsc haf t

Sinne
Freundschaf t

Gefühle
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g o t t e s D I e N s t e

J u n i
05.06.  Pfingstsonntag
 09:00   Waldram Gottesdienst mit Abendmahl (Eilert)
 10:00   St.Michael  Gottesdienst mit Abendmahl (Gruber)
 11:15   Holzhausen Gottesdienst mit Abendmahl (Moosauer)
06.06. Pfingstmontag
 10:00   St.Michael  Gottesdienst (Gruber)
12.06. Trinitatis
 10:00   St. Michael  Gottesdienst (Moosauer)
19.06. 1. Sonntag nach Trinitatis 
 09:00   Waldram Gottesdienst (Eilert)
 10:00   St.Michael  Gottesdienst (Eilert)
26.06. 2. Sonntag nach Trinitatis
 10:00   St.Michael  Gottesdienst (Jung)

J u l i
03.07. 3. Sonntag nach Trinitatis
 09:00   Waldram Gottesdienst (Moosauer)
 10:00   St.Michael  Gottesdienst mit Abendmahl mit Chor (Gruber)
 10:30   Waldram Familiengottesdienst (Braukmann&Team)
 11:15   Holzhausen Gottesdienst (Moosauer)
10.07. 4. Sonntag nach Trinitatis
 10:00   St.Michael  Gottesdienst (Eilert)
 11:00  Achmühle   Ökumenischer Gottesdienst zum Sommerfest      
   (Moosauer&Kornacker)
17.07. 5. Sonntag nach Trinitatis
 09:00   Waldram Gottesdienst (Gruber)
 10:00   St.Michael  Gottesdienst (Gruber)
24.07.  6. Sonntag nach Trinitatis
 10:00   St.Michael  Gottesdienst für Klein und Groß 
   zum Sommerfest (Eilert&Team)
31.07. 7. Sonntag nach Trinitatis
 09:00   Waldram Gottesdienst (Moosauer)
 10:00   St.Michael  Gottesdienst (Eilert)
 11:15   Holzhausen Gottesdienst (Moosauer)

FamilienGD

Klein&GroßGD

Ö k u m e n i s c h e s  Ta i z é - G e b e t  -  s o n n t a g s
 10. Juli  19:00 Holzhausen

Got tesdienstor te 
st .  michael in Wor 
rathaus in eurasburg         
ev.  gemeindehaus  
in Waldram 
Bürgerhaus Achmühle       
st .  vi tus  
in oberherrnhausen    
kath.  k irche  
in holzhausen     
schlosskirche  
in eurasburg 
seniorenwohnpark  
Isar-loisach, Wor        
P f legeheim AWo  
Wor und weitere . . .

Es war einmal …
…vor genau 2 Jahren, da hat die Osternacht der Evangelischen Jugend Geretsried 
und der Evangelischen Jugend Wolfratshausen als erste gemeinsame digitale  
Veranstaltung stattgefunden. Dieses Jahr konnten wir endlich wieder gemeinsam  
im Gemeindehaus spielen, Andacht feiern, Abendmahls-Brot backen, Essen,  
Gottesdienst vorbereiten und die Osterkerzen für die Petruskirche, die Versöhnungs-
kirche und die St. Michaels-Kirche in Wolfratshausen gestalten.  
   Wunderschön war´s!

Liebe Gemeinde,

jedes Jahr findet in allen bayerischen Kirchengemeinden die Sammlung 

für kirchliche Jugendarbeit statt. Auch wir wollen uns daran beteiligen. 

Die evangelische Jugendarbeit ist wichtig: Kinder und Jugendliche haben 

hier  Orte, an denen sie ihren Glauben finden und leben können. Sie 

treffen sich regelmäßig in unserer Gemeinde und erleben ein stärkendes 

Miteinander und Wir-Gefühl. Evangelische Jugend greift immer wieder 

aktuelle gesellschaftspolitische Themen auf und bietet dadurch Anstöße 

über den Tellerrand der eigenen Welt hinauszublicken.

Die Sammlung ist ein wichtiger Beitrag die Arbeit mit Kindern und 

Jugendlichen auch in unserer Gemeinde zu unterstützen. 60 Prozent des 

gesammelten Betrags wird für die Jugendarbeit im Dekanat verwendet, 

wovon auch wir als Gemeinde profitieren. 40 Prozent erhält das Amt 

für evangelische Jugendarbeit, um damit die Aus- und Fortbildung 

Ehrenamtlicher zu unterstützen oder das Geld auch für biblisch-theologische 

Maßnahmen für Kinder und Jugendliche zu verwenden.

Liebe Gemeinde, 

unsere Jugend ist ein wichtiger Teil unseres Gemeindelebens. Die 

Jugend ist nicht nur die Zukunft, sondern auch die Gegenwart unserer 

Kirche. Wir freuen uns sehr, wenn Sie sich über den beiliegenden Flyer 

an der Jugendsammlung beteiligen.

v i e l e n  D a n k ,  m i c h a e l a  k l e e m a n n

k I N D e r -  u N D  J u g e N D s e I t e N
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G e t a u f t  w u r d e n:

Annika Firydus

Lukas Brück

Ria Lorenz

Mia Schütz Palet

Jonathan Steinhörster

Hannes Franke

Xaver Frauenknecht

William Schleyer

Leopold und Lukas Schäblen

Darian Röpke

f r e u D  u N D  l e I D

He r r, 

d e i n e  G ü te  re i c h t, 

s o  we i t  d e r  

H i m m e l  i s t,  u n d 

d e i n e  Wa h r h e i t,

 s o  we i t  d i e

Wo l ke n  g e h e n . 

Ps a l m  3 6 , 6

B e s t at te t  w u r d e n:

Jutta Storz

Adolf Sauer

Gerhard Reif

Gerhard Weber

Hans-Jochen Dahl

Katharina Martinowitz-Jakowetz

Michael Grübl

Volker Stahl

Klaus Barthmuss

Ingrid Siedl

Hans-Dieter Dreyer

Carmen Severin

Sigrid Bachies

Josef Hurnaus

Andreas Ortner

Jakob Freund

h I l f e  u N D  s e l B s t h I l f e

D i a ko n i e  u n d  B e r a t u n g
Diakonie Oberland (Geretsried-Stein)
allgemeine soziale Beratung 
tel: (08171) 3 14 29

Ökumenische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche –  
Erziehungsberatungsstelle 
(auch in den Räumen des Pfarramts)
tel: (08041) 79 31 61 30

Schuldnerberatung der Caritas
tel: (08171) 2 98 59

Ho s p i z a r b e i t  i m  L a n d k r e i s
Christophorus-Hospizverein,  
tel: (08171) 99 91 55 (Anrufbeantworter)

A n o ny m e  A l ko h o l i ke r
jeden Montag, 19:00 Uhr
im Kaminraum, Bahnhofstr. 2, WOR

Tr a u e r b e g l e i t u n g
Sissy Mayrhofer
tel: (08171) 7 65 19
Sophie Scholz 
tel: (08171) 25 717 22
Bernhard Pletschacher 
tel: (08171) 2 62 51 

ko s te n f r e i  u n d  a n o ny m
Evangelische Telefonseelsorge 
tel: (0800) 1 11 01 11

Li c h t b l i c ke  e.V.
Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Frau Kardell
tel: (08171) 3 65 04 11

H i l fe  u n d  S e l b s t h i l feAus dem KV
Liebe Gemeinde,

wir leben in stürmischen Zeiten, schauen mit 
sehr gemischten Gefühlen in die Zukunft. 
Wir wollen Zukunft planen, erleben immer 
wieder Überraschungen, mal positiv, leider sehr 
häufig auch negativ. Nichts ist so beständig wie 
der Wandel. So gehen unter anderem in den 
nächsten Jahren viele starke Geburtsjahrgänge 
in den Ruhestand. Das trifft auch unsere 
Kirche mit der Folge, dass es deutlich weniger 
Hauptamtliche geben wird. So ist es wichtig, 
die zu erwartende Stellensituation bis 2030 
näher in den Blick zu nehmen.
Die Aktivitäten für die Landestellungsplanung 
laufen auf verschiedenen Ebenen, von der  
Landeskirche über die Dekanate bis hinein  
in die Kirchenvorstände. So gibt es bei uns  
Überlegungen, mit den Nachbarkirchen-
gemeinden Ebenhausen und Geretsried auf 
regionaler Ebene enger zusammenzuarbeiten. 
Dazu gibt es eine gemeinsame Arbeitsgruppe. 
Unser KV hat sich Anfang April mit diesem 
Thema im Rahmen einer KV-Klausur im 
Kloster Bernried intensiv beschäftigt.
Es gab viele Fragen. Wo gibt es Synergieeffekte, 
z.B. in der Verwaltung; was wäre gemeinsam 
möglich; werden wir vielfältiger durch die 
Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden? 
Wo schlägt unser Herz; was macht unsere 
Gemeinde aus; was ist für uns nicht verhandelbar?  
Was sind gemeindespezifische und was sind 
regionale Aufgaben? Wie kann eine zukünftige 
Aufgabenverteilung zwischen Ehrenamtlichen 
und Hauptamtlichen aussehen und vieles mehr?
Im Herbst wird es weitere Treffen zu diesem 
wichtigen Thema geben.

Alles Gute und Gottes Segen.

                       r i c h a r d  m a r s c h n e r,  ve r t r a u e n s m a n n

10

G e t r a u t  w u r d e n:

André Hützen und Kathrin, geb. Bonaty

Josef Mock und Franziska, geb. Scheidl
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g r u P P e N  u N D  k r e I s e

J u g e n d g r u p p e n 
Projekte Kinder & Jugend 
Michaela Kleemann
Kontakt: michaela.kleemann@ 
 evangelische-jugend- 
 wor.de 
 tel: (08171) 91 02 25

g r u P P e N  u N D  k r e I s e

K i r c h e n c h o r 
Leitung: Andreas Schierlinger- 
 Langeheinecke        
 tel: (089) 89 16 20 37 
Ort:  Gemeindesaal
 Bahnhofstr. 2, WOR
Zeit:  Mi 20:00 Uhr
Po s a u n e n c h o r 
Leitung: Klaus-Peter Scharf 
 tel: (08171) 70 46 
Ort:  Gemeindehaus   
 Waldram 
Zeit:  Di 20:00 Uhr
G o s p e l c h o r 
Leitung: Enno Strauß  
Ort:  Gemeindesaal  
 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit:  Di 19:00 - 21:00 Uhr

G e g e n  d e n  St r i c h  g e l e s e n 
–  Bi b e l te x te  i m  k r i t i s c h e n 
G e s p r äc h 
Leitung: Florian Gruber,  
 tel: (08171) 2 90 67 
  Richard Marschner  
 tel: (08171) 2 92 22 
Ort:  Clubraum,   
 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit:  Do 20:00 - 21:30 Uhr

02.06. / 07.07.

Ev a n g e l i s c h e  S e e l s o r g e  i n 
K r e i s k l i n i k  u n d  A l te n h e i m 
Leitung/Supervision: 
 Jeanne v.    
 Rotenhan-Hilber   
 tel: (08171) 1 01 17
 Elke Eilert 

Monatliche Treffen der  
ehrenamtl. SeelsorgerInnen 
nach Absprache

S i t zg r u p p e  Wa l d r a m
St i l l e  –  Ko n te m p l a t i o n 
Leitung: Elke Eilert
 tel: (08171) 26 77 78 
Ort:  Gemeindehaus   
 Waldram
Zeit:  Mi 19:45 - 21:15 Uhr
 (außer in den Ferien  
 und an Feiertagen)

Aktuelle Informationen im 
Internet & in den Schaukästen!

M i t t ag s t i s c h  f ü r  S e n i o r e n 
Ort:  Gemeindehaus WOR 
Zeit:  Di 12:15 Uhr 
Anmeldung: Fr. Brück  
 tel: (0177) 4 61 60 14

M ä n n e r t r e f f 
Leitung: Rainer Holthaus
 tel: (08171) 1 05 19
Ort:  Clubraum,   
 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit: jeden letzten Mi im  
 Monat um 19:30 Uhr

29.06. 

Li te r a t u r k r e i s 
mit „Bürger für Bürger“
Leitung: Rosemarie Sandtner 
 tel: (08171) 7 84 73  
Ort:  Clubraum   
 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit:  Montag 
 15:00 - 16:30 Uhr 

20.06. / 25.07.

O f f e n e s  S i n g e n  f ü r 
S e n i o r e n 
mit „Bürger für Bürger“ 
Leitung: Gudrun Stahl   
 tel: (08171) 2 62 27
 Wilma Faust 
Ort:  Clubraum  
 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit:  Fr 15:00 - 16:30 Uhr

03.06. / 15.07. 

G e s p r äc h s k r e i s  „ Er z ä h l e n, 
w i e  e s  f r ü h e r  w a r  “
mit „Bürger für Bürger“ 
Leitung: Gudrun Stahl   
 tel: (08171) 2 62 27
 Monika Eberl 
Ort:  Clubraum  
 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit:  Fr 15:00 - 16:30 Uhr 

08.07.

E x p e r te n k r e i s  M ä n n e r 
Leitung: Erwin Braukmann
 tel: (08171) 7 27 60
 Richard Marschner
 tel: (08171) 2 92 22

Nach Vereinbarung!

Fr e i e s  G e s t a l te n  i n  To n 
Leitung: A. Bachmaier
 tel: (08171) 1 01 07 
Ort:  Gemeindehaus   
 Waldram
Zeit:  Mo 19:00 - 22:00 Uhr

A l l e  Te r m i n e  u n d  a k t u e l l e  In f o s  u n te r : 
wo l f r a t s h a u s e n - ev a n g e l i s c h.d e
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B a n k ve r b i n d u n g e n
Sparkasse Bad Tölz-Wolfratshausen
 
Pfarramts- und Spendenkonto
IBAN DE29 7005 4306 0000 0001 58 

Kirchgeldkonto
IBAN DE78 7005 4306 0570 4377 49

I m P r e s s u m  u N D  k o N t A k t e

Mesner und Hausmeister  
für St. Michael 
Reinhard Michel
tel: (0177) 3 98 75 54

Vertrauensmann des  
Kirchenvorstandes
Richard Marschner
richard.ma@t-online.de
tel: (08171) 2 92 22

Stellv. Vertrauensfrau des  
Kirchenvorstandes
Christina Freundorfer
christina.freundorfer@farchet.de
tel: (08171) 7 84 50

Evangelischer Kindergarten
Kräuter- & Wettersteinstraße 
Leitung
Tanja Hüttinger
Kräuterstr. 2
kiga.wolfratshausen@elkb.de
tel:  (08171) 1 08 14
fax: (08171) 91 05 70

Vorsitzende des Elternbeirats
Franziska Marklstorfer
tel: (0174) 8 02 14 63

Tanja Hüttinger Franziska  
Marklstorfer

G e m e i n d e h a u s  Wa l d r a m
Remigerstr. 9, 
82515 Wolfratshausen

Hausmeister für Waldram
Michael und Anita Gebhart
tel: (08171) 7 85 78 
 
Zuständig für Raumvergabe
Pfrin. Elke Eilert
tel: (08171) 26 77 78
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Ko n t a k te

Ev a n g.-Lu t h.  P f a r r a m t 
Wo l f r a t s h a u s e n
Bahnhofstr. 2, 
82515 Wolfratshausen

Sekretärin
Sabine May
sabine.may@elkb.de
tel: (08171) 2 90 66
fax: (08171) 2 72 52

Bürozeiten
Montag bis Freitag  
9 - 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag  
15 - 17 Uhr

Pfarrer Florian Gruber
florian.gruber@elkb.de
Bahnhofstr. 2
tel: (08171) 2 90 67

Pfarrerin Elke Eilert
elke.eilert@elkb.de 
Bettingerstr. 21
tel: (08171) 26 77 78

Pfarrer Christian Moosauer
christian.moosauer@elkb.de 
tel: (08171) 9 11 62 24

Diakonin Michaela Kleemann
michaela.kleemann@ 
evangelische-jugend-wor.de 
tel: (08171) 91 02 25

Prädikantin Cornelia Jung
co-jung@t-online.de
tel: (08179) 99 88 45

Florian Gruber Elke Eilert

w w w.wo l f r a t s h a u s e n - ev a n g e l i s c h.d e

Christian Moosauer Michaela Kleemann

Richard Marschner

Christina Freundorfer

Cornelia Jung

Bi l d n ac hwe i s 
©PIXELIO: s2 segovax, Katja Mann,  
Katrin Schindler, s9 birgitH, s12 'Gegen 
den Strich' adacta, 'Seelsorge f. Senioren' 
by sassi, 'Sitzgruppe' by uschi dreiucher, 
s13 'Männertreff' Mondbub, 'Experten-
kreis' birgitH, 'Gesprächskreis' camera 
obscura ©gemeindebrief.evangelisch.
de: s2 Cartoon ©DiakonieOberland:  
s5 oben u. Logo ©Ev.Jugend: s8 oben 
©K.Toppe: s12-13 bis auf oben genannte 
©E.Everts: s10 oben ©eigen: Titel, alle 
weiteren
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Reinhard Michel



E s  l o h n t  s i c h  d o c h,  e i n  we n i g  l i e b  z u  s e i n

Un d  a l l e s  a u f  d a s  Ei n f ac h s te  z u  s c h r a u b e n,

Un d  e s  i s t  g a r  n i c h t  G r o ß m u t  z u  ve r ze i h n,

D a ß  a n d e r e  g a n z  a n d e r s  a l s  w i r  g l a u b e n.
 

Un d  s t i m m te  e s,  d a ß  Le i d e n s c h a f t  Nat u r

B e d e u te te  i m  g u te n  u n d  i m  b ö s e n,

Is t  d o c h  e i n  K n o te n  i n  d e m  S c h u h b a n d  n u r

M i t  R u h e  u n d  m i t  Li e b e  a u f z u l ö s e n.

J o a c h i m  r i n g e l n a t z


